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24. JUGENDKONFERENZ
für Weltmission

8. JANUAR 2017 ICS Messe Stuttgart

Anreise und Raumübersicht

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Aktuelle Informationen über www.ics-stuttgart.de und www.messe-stutt-
gart.de. Bitte unbedingt beachten: die Anreise vom Hauptbahnhof Stuttgart
dauert bis zu 45 Min. An der Haltestelle „Flughafen/Messe Stuttgart“ den
Wegweisern „Messe/ICS“ folgen. 5 Gehminuten bis zum ICS in der Messe.

Anreise mit dem Auto
Autobahn A8, Abfahrt „Messe/Flughafen“ – dem Verkehrsleitsystem „ICS“
in die Messeparkhäuser folgen. Anweisungen der Ordner sind zu beachten.
Bitte beachten: Alle Parkplätze im Bereich von Messe und Flughafen sind
kostenpflichtig.
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Am Anfang waren es nur fromme
Wünsche. Dass Christen wieder
mehr gemeinsam in der Bibel lesen.
Dass Glaube wieder mehr im Alltag
praktisch wird. Dass Christen auf-
hören, sich im theologischen Streit
zu verlieren – und anfangen, sich
auf den Weg zum Nächsten zu
machen.

Aus den frommen Wünschen wurde
bald eine Bewegung. Christen form-
ten sich zu Gemeinschaften inner-
halb ihrer Kirchen. Sie gründeten
Waisenhäuser, Krankenhäuser,
Schulen und Hilfswerke. Sie wurden
Hoffnungsträger, Wegbereiter und
Wegbegleiter. Sie wollten, dass
die ganze Welt von GOTTES Liebe
erfährt.

Sie übernahmen engagiert Verant-
wortung und suchten den Kontakt
zu anderen Verantwortungsträgern
aus Wissenschaft, Wirtschaft und
Politik – nicht selten im konstrukti-
ven Widerspruch. Sie erforschten
die Texte der Bibel von Grund auf
und gründeten Bibelanstalten, um
das Wort GOTTES zu verbreiten.

Sie erforschten den Menschen,
die Natur und ihre Geschichte. Sie
wurden zu genialen Erfindern und
gefragten Wissenschaftlern. Sie
haben den ersten Tierschutzverein
Deutschlands gegründet und Welt-
firmen ein ideelles Herz gegeben.

Fromme Wünsche – neu gedacht
www.jumiko-stuttgart.de

Fromme Wünsche – neu gedacht

(Um) GOTTES Willen:
gehorchen!
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Philipp Jacob Spener
1635–1705

Sie machten Fehler – und lernten
daraus. Und zu jeder Zeit verbanden
sie ihre Leidenschaft für Kirche
mit der Suche nach tiefgehenden,
tragenden Inhalten und frischen
Formen für die beste Botschaft der
Welt.

Sie sind als Botschafter des Evange-
liums in ferne Länder gereist, haben
sich begeistert in fremde Sprachen
und Kulturen vertieft und erblickten
als erste Europäer den schneebe-
deckten Kilimandscharo.

August Hermann Francke 
1663–1727

Johann Albrecht Bengel
1687–1752

Philipp Matthäus Hahn
1739 –1790

Johannes Rebmann
1820–1876

Ludwig Hofacker 
1798–1828

Wir wollen diese Geschichte fortschreiben – und laden Euch
herzlich dazu ein. Weil wir als Kirche und Gesellschaft vor Heraus-
forderungen stehen, die wir nur gemeinsam bewältigen.

Weil gerade hier in Baden-Württemberg aus ganz unterschiedli-
chen Gründen ein breites und tragfähiges Netzwerk von Männern
und Frauen aus Kirchengemeinden, Jugend- und Gemeinschafts-
verbänden, Missionswerken und freien Initiativen gewachsen ist
und weiter wächst, das bundesweit einzigartig ist. Werdet ein Teil
dieser Bewegung und schreibt mit uns Seine Geschichte weiter.

www.lebendige-gemeinde.de

Triff uns auf facebook.com/lebendige-gemeinde
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9.30–10.45 Uhr 11.30–12.45 Uhr 14.00–15.15 Uhr
anschließend Mittagspause

Schlussveranstaltung ab 15.30 Uhr

Winrich Scheffbuch
Mission - ich kann nicht anders!
Das Kreuz: Dummheit oder Kraft?
m 1. Korinther 1, 18 – 31

Stefan Kiene
GOTTES Willen erkennen
… und befolgen
m 1. Timotheus 2, 1 – 6 

Ute Paul
Meine Nachbarin ist eine Fremde!
Wie aus Unbekannten Freunde und Geschwister werden können
m 3. Mose 19, 33 + 34

Detlef Garbers
Kannst Du still sein, um wirklich zu hören?
Wie Stille und Gehorsam zusammen gehören
m 5. Mose 27, 9b – 10

Stefano Fehr
Kann Christenverfolgung GOTTES Wille sein?
Auch Christen müssen leiden. Wie kann das sein?
m Römer 5, 1 – 5 

Bernd Lutz & Achim Gäckle
Alle Tage meines Lebens – mit GOTT unterwegs
Wie GOTT mir SEINEN Willen zeigte!
m Psalm 27, 4 – 5

Jeannot Gauggel
GOTT gehorchen … doch wer geht schon nach West-Europa?
Warum West-Europäer die Jesus-Botschaft brauchen?!
m Apostelgeschichte 16, 6 – 10

Edgar Luz
Du musst GOTT hören, um zu gehorchen!
Chancen, Risiken und Nebenwirkungen beim Beten
m 1. Samuel 1+2

Ulrich Parzany
Mission – um was es wirklich geht!
Gehorsam des Glaubens – in allen Völkern
m Römer 1, 5 und 15, 18

Dr. Volker Gäckle
Redet GOTT heute noch?
… und wenn ja, wie kann ich SEINE Stimme hören?

Dr. Carsten Polanz
Um GOTTES Willen: Wege aus der Sprachlosigkeit
Wie wir der islamischen Herausforderung geistlich begegnen können
m u.a. 1. Petrus 3, 15 + 16

Maïté Gressel
Vorsicht: die Fremden sind anders!
Was die Bibel zum Thema Angst vor Fremden und anderen
Kulturen sagt m Kolosser 4, 2 – 6

Manfred Müller
Will ich eigentlich GOTTES Willen tun?
Darf GOTT Dich führen, wohin Du nicht willst?
m Johannes 21, 15 – 19

Verschiedene Missionswerke im Team (Klaus Jäckle)
Ja, wir wollen … unsere Liebsten gehen lassen!
Familien und Gemeinden unterstützen junge Missionare
m Apostelgeschichte 13, 1 – 4

Verschiedene Kurzzeitdienste im Team (Désirée Schad)
G8-sam mit Deinem Leben um!
Als Jugendlicher ins Ausland: Chance + Challenge!

Roland Denner
Um GOTTES Willen: Wo ist ER, wenn Christen leiden?
Das Leiden des Leibes CHRISTI – und Deine Rolle dabei
m 1. Petrus 4, 12 – 19

Heinz Spindler
Mission – was darf es Dich kosten?
Bist Du bereit, ein Opfer zu bringen?
m 2. Samuel 24, 18 – 25

Martin Buchsteiner
Höre, HERR, Dein Knecht redet – oder andersherum?
Wie gehst Du mit GOTT um?
m 1. Samuel 3, 1 – 11a

Dr. Uwe Rechberger
Von GOTT erwählt! … und wenn nicht?
Dein Leben zwischen Vorherbestimmung, unfreiem Willen
und dem Ruf zum Glauben m Epheser 1, 3 – 14

WEC Theaterstück
GOTTES Willen tun – auch wenn es krass kommt!
Vom Superstar zum Missionar: Das Leben von CT Studd im
Vergleich zu den Herausforderungen, denen Du heute begegnest!

Prof. Dr. Thomas Schimmel
Der Urknall und die Gottesfrage 
Ein Streifzug vom Inneren der Atome bis an die Grenzen
des Universums

Daniel Graf
GOTTES Plan für diese Welt
Die Welt scheint aus den Fugen geraten – doch GOTT hat einen
Plan. Und Du bist ein Teil davon … m Offenbarung 7, 9 – 17

Verschiedene Bibelschulen im Team (Detlef Gerhard)
(Um) GOTTES Willen: Ich? Im vollzeitlichen Dienst?!
Darf aus Deiner Berufung auch ein Beruf werden?
m Psalm 119, 73 – 77

Miro Mudrak, Stefan Hoffmann und Team
Triff GOTT – und nutze Deine Hände
Wie in der Slowakei Wort und Tat GOTTES Gemeinde bauen
m Apostelgeschichte 4, 29 – 31

Ralf Albrecht
Und wenn Du GOTT jetzt gehorsam wärst?
Worte zur Aussendung m 1. Könige 19, 19– 21

Große Missionsausstellung ab 8.30 Uhr
mit Infos aus allen Teilen der Welt

Treffpunkt für Gespräche mit erfahrenen Missionaren
Berufsberatung und Auskunft über offene Einsatzstellen
Große Büchertische
Auskünfte über Bibelschulen und Ausbildungen
Gelegenheit zu vertraulichen Gesprächen über 
persönliche Lebensfragen

Im Foyer des ICS wird die Aramark GmbH ein Catering anbieten. Es gilt die Hausordnung
des ICS. Ton- und Bildaufnahmen bedürfen der vorherigen Genehmigung des Veranstalters.

Die Jugendkonferenz für Weltmission wird von der Christus-
Bewegung zusammen mit einem Arbeitskreis getragen, dem die
süddeutschen Gemeinschaften, Jugendverbände, Bibelschulen
und evangelikale Missionswerke angehören.

Die Ausrichtung und Gesamtorganisation der JuMiKo liegt
bei Christliche Fachkräfte International e.V.
Weitere Flyer können unter jumiko@cfi.info oder 
0711 21021-31 bestellt werden.
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Die ChristusBewegung Lebendige Gemeinde ist ein landes-
kirchliches Netzwerk von Christen aus Gemeinden, Werken
und Verbänden. Sie trägt die Kosten der JuMiKo und ist dank-
bar für die Unterstützung durch die Ev. Landeskirche in Würt-
temberg und die Haug-Taxis-Stiftung bei diesen Aufgaben.


